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Reflexion der Musikstunde:
Bearbeitung eines Audiofiles im mp3 Format durch Schnitte,
 Fade-ins und Fade-outs
im Rahmen der Unterrichtseinheit „Umgang mit dem Audioprogramm Audacity

Bei der Unterrichtsstunde handelte es sich um die vierte Stunde innerhalb der Unterrichtseinheit. Sie wurde in einer 10. Klasse mit insgesamt 26 Schülern durchgeführt. Die Schüler hatten in den Stunden zuvor bereits die Grundfunktionen des Programms kennengelernt, und wurden so in die Lage gebracht, Befehle und Werkzeugleisten bzw. Werkzeuge des Programms so zu benutzen, dass sie Audiodateien in Audacity einladen konnten. Außerdem hatten wir erarbeitet, wie man Audiofiles  abspielt, bestimmte Stellen markiert  und diese unveränderten oder auch veränderten Dateien in verschiedenen Audioformaten (wave, mp3) auf der eigenen Cloud (MNS+) abspeichert. So waren die Schüler meines Erachtens gut auf die Unterrichtsstunde und deren Inhalte vorbereitet.
Diese gute Vorbereitung zeigte sich dann auch in den Ergebnissen der Schüler, denn alle Schüler waren - teilweise mit Hilfestellung -  in der Lage, die an sie gestellte Aufgabe zu lösen. Ich war offen gestanden sogar überrascht, mit welcher Präzision einige Schüler die Schnitte durchführten. Neben der Vorbereitung waren aber auch sicher meine detaillierten Angaben bzw. die kleinschrittigen Anweisungen auf dem Schülerarbeitsplatz der Garant für die guten Arbeitsergebnisse der Schüler. Relativ schlecht erwies sich allerdings meine Idee, den Schülern als Hilfestellung ein PDF anzubieten. Zwar war dies die gewünschte Arbeitserleichterung für einige Schüler, aber es war doch etwas umständlich für sie, ständig zwischen den Fenstern des Programms und des PDF´s hin und her zu klicken. Besser wäre es gewesen, den betroffenen Schülern eine ausgedruckte Version zu Verfügung zu stellen.
Einige Schüler hatten bereits nach 30 Minuten die Aufgabe erledigt und streng genommen, hätte ich diesen Schülern im Sinne der Differenzierung noch eine weitere Aufgabe anbieten müssen. Da diese nicht zu Verfügung stand, habe ich den Schülern angeboten, den fertig geschnittenen Song zu speichern und an dem vorhandenen Soundfile weitere Schnitte nach Wahl durchzuführen. Hier hätte ich mir vorher eine konkrete Aufgabe überlegen müssen.
[bookmark: _GoBack]Ich denke, die Stunde war insgesamt gelungen und ich freue mich, dass diese Unterrichtsidee bei den Schülern großen Anklang fand, was sich an ihrer Begeisterung während des Arbeitens und dem Feedback am Ende der Stunde zeigte.
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